
Rechnungsbuch des Weissen Brauhauses Kelheim 1642/43, bearb. von Matthias GABLER 67

[fol. 46r] 

Ausgab an Maut- 
     traidt 

 
 Ist an heur auf den Curfürstlichen Cassten alhie 
   die ienige Traidgilt, wie es hieuor disem 
   die Besizer der Stattmihl raichen vnd 
   geben miessen, aufgedingt vnd gelifert 
   worden 
   Khornn, Kelheimber  4 Schaf 
 
 Dann ist den zwayen Vorstern über91 das 
   Niderminsterisch Frauenholz, vmb dz sye die 
   zur Stattmill notturfftige Pauholz aus- 

  zaigen, ir jehrlich Deputat geraicht 
   worden 
   Waizen   Schaf —  2 Mezen 
 
 Mehr disem Waizen, wie hieuor Foli 392 
   in Empfang gebracht, zum Vermolzen in die 
   Waiggen geben 
     1 Schaf    5 Mezen 
 
[fol. 46v] 
 
 Gleichfahls die Muessgersten93 zuuermolzen, 
   hieuor Folj 2094 in Empfang gesezt 
     —     6 Mezen 
 
 So dann ist von disem Muesstraid 
   verkhaufft worden vnd darumben erlest 
    Gelt, hernach Foli 5395 in Einnamb ver- 
   rechnet, alß 
   Waizen        3 Mezen 
   Korn    3 Schaf    3 Mezen 
   Gersten        1 Mezen 
 
  

                                                 
91 Der erste Buchstabe ist als „v“ mit Überstrichen geschrieben. 
92 Sh. oben, S. 6; dort waren 1 Schaff 6 Metzen verbucht worden! Wenn die 6 Metzen Kelheimer Maß 
wären, dann müßten es hier 4½ Metzen Landshuter Maß sein. 
93 Wie oben, S. 6, Anm. 5. 
94 Sh. oben, S. 32. 
95 Sh. unten, S. 75. 


